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Beilage 311 ZIr. 45 fcer Sd}weï$tv £rauen=<|)ettung. 9. ziooember 1902

Sprudj.
SSJiUfl bu bie ffraueti fernten, SBefter,
©cflau tiidjt auf bie 33ogeInefter
Stuf bin §üten — im ©eEocE —
©cflau bir an beit ©aunt am SRocE.

Jrauenbmite in ben Ber. Staaten.
Saut einer amtlichen ©tatifti! gibt e§ in ben Ster»

einigten Staaten non Slmeriïa nidjt roeitiger at§ 3405
roetblidje ©eelforger, 1009 Stmnatte, 7399 Steinte, 787
galjnärjte, 2193 3eitun8§feute, 1010 SlrcljiteEten unb
flllanjetdjner, 127 L S3ant= unb Sureaubeamte, 946
fReifenbe, 324 Seidienbeftatter, 409 ©EettriEer, 45 SoEos

motinfübrer unb geiler, 7 Stonbutteure, 31 S3remfer,
91 Lüfter, 5582 SSarbierc unb grifeure, 2 StuEtionatoren,
51 ffiienenjüdjter, 1320 profeffioneQe feiger unb ..Straps
per", 6663 Saufjimgen itnö DfficebopS", 190 Seit)ftall=
befi^er, 196 ©dimieöe, 1805 fjifdjer, 59 SBergleute in
@olb= unb ©ilbermineit it. f. tu. ©in ©tubiutn biefer
3ahten enthüllt bie S£E)ntfact)c, bah überhaupt
in StmeriEa teilten ©taub, fein ©enterbe gibt, in inet=
djem grauen fid) nidjt botfjätigen. ®ie einzigen 2lu§s
nahmen bilben nod) bie SErntee unb bie Statine.

Mt Käntpenltcaljleu alst gefälitltdive
(EntljaatungsmiffBl.

Qn ©anttoner tmtrbe ein Strjt, ®r. ©d)iirntai)er,
3u 300 9J1E. ©elbftrafc nerurteilt, roeit er eine junge
®ame, rcetd)e an S3artmitd)ë litt, mit 9töntgcnflraE)Ien
behanbelt hatte, mobei bag Verfahren j'bod) ftürtere
SSetbrenttnngSerfdjeinungen an §al§ unb Skuft E)eroor=

rief, roeldje mehrere SÉÎottate lauerten, eiterten unb
hüfilidje entfteüenbe Starben gurürflie^ett.

Bbub» iurat Büdiermarfct
3>as feine JHettflroöbifieii, ntie es fein foff. ©ine ©abe

für £>au§frauen unb ®ienftmcibchen non $[a non
ber Sütt. SDttt einer empfehlenben ©inführitng non
Pfarrer Sari Dftertag, SSorftanb beg SSereing ber
baprifdjett inneren SJtiffion. 4—6 Uluflage. ©ebunben
SHarE 1.20. ®eutfd)e SBerlagganftalt Stuttgart,

©anj fpe^ied für beutfehe SSerhältniffe berechnet,
roirb bag fehr lehrreiche unb nett gefdjriebene SBerElein
aud) für biejenigen grofleS ^ntereffe haben, roeld)e bie
für ihr Sltnt bereits gefdjutten beutfdjen ®ienftmabchen
um ihreS getnanbten, höflichen S3enehmenS raiüen als
hauSfrau beoorjugen, ober als SJtitbienenbe beneiben.
SUS ©efdjenE an ftrebenbe SJtcibdjen, bie barnad)
trad)ten, in feinem £»aufe tabelloS ju Eonbitionieren,
tuirb baS folib in Séintnanb gebuttbene, fehr hübfeh
auSgeftattete Süd)lein ohne fjroeifel fehr tniHEommett
fein.

Die wahre Eleganz einer
Frau erkennt man nicht nur an ihrer
Toilette, sondern auch an den
Parfums, die sie verwendet. Unsere

hübschen Künstlerinnen benützen daher
längst ausschliesslich die weltbekannte
Crème, Poudre de riz und Seife
à la Crème Simon. Man verlange den
Namen des Erfinders J. Simon. [2136

rtlttrtOttlOiifott »älntitttberfulin" heilt
LUHgllllllllvn« rafd) felbft flartnäefige gäHe
non tyrott-Sungenfattm'b unb «Mftfltu« ; eS ift
jugteid) baS befte SSorbeugungSmittel gegen @cl)iuinb=
fudjt. ©rohe ©rfolge. Sßiele SlnerfennungSfdjreiben.
ipreiS $r. 3.50. iépôtê : Slpotl). W. liobed in fjcriêau ;
SRarft»Slf)othefe in SBafel. [2119

GALACTINA das beste Kindermehl,
besteht zur Hälfte aus

kondens. reiner Alpenmilch. Kann den Kindern

vom 3. Monate an mittelst der
Saugflasche verabreicht werden. [2107

Leberthran-Emulsion.
Stern- Marke

Vorzügliches, wohlschmeckend. Präparat von Aerzten empfohlen
Preise inklusive 1 Schachtel Pfeffermilnz-Bonbons :

Vi Flao. 4 Fr.; V2 Flac. 2 Fr.

Zu haben in den Apotheken.
Wo kein Depot, wende man aioh um kostenfreie Nach¬

nahme-Sendung zu obigen Preisen. [2126

Sauters Laboratorien, Aktiengesellschaft, Genf.

Kräftigungsmittel.
§err Oberarjt a. ®, 3>r. ^tfdjenborf in pmbett

fdjretbi: „3cb fann 3lmen mitteilen, bafj ®r. §otmnel's
hämatogen bei einem 16jähtigen 2e£)rling, ber OCufarttt
unb in» Ijödjflett (Stabe nervös mar, beffen Sippetit
ganj banieoerlag, pon au8gejeid)neter SBirfung getoefen
ift, unb toerbe id) nicht ermangeln, biefe» treffliche STiittel
in allen geeigneten fallen anjutoenben unb.31t empfehlen."
®epot« in allen Slpothefen. [963

•////S/////////////'/////////////////*
Zur geil. Beachtung.

Offerten, die man der Expedition zur Beorderung

übermittelt, mass eine Frankaturmarke
beigelegt weraeu.

Inserate, welche in der laufenden Woehennumeoer
1 erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt¬

woch vormittag in unserer Hand liegen.
Schriftlichen Auskunft«begehren muss aas Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
w'8 sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-^ den, nur Kopien. Photographien werden am

besten in Visitformat beigelegt.
Auf Inserate, die mit Uüiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever-" eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Btellesuchendeo
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Hesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Pin Fräulein aus angesehener Familie
w mit guten Umgangsformen, französisch

und deutsch sprechend (das erstere
die Muttersprache) und eine schöne
Handschrift führend, sucht Stellung als
Empfangsdame zu einem Arzt, Zahnarzt
oder Photographen. Die Betreffende
versteht auch die Zimmerarbeit, sowie das
Flicken und Glätten. Beste Referenzen.
Offerten unter Chiffre W2111 befördert
die Expedition. [2111

& ine junge Tochter ans guter Familie,
f* Französin, welche ein Jahr eine

Haushaltungsschule besucht hat und glätten
und flicken kann, sucht Stellung in einer
guten, kleinen Familie, ico sie der Dame
oder einer Tochter französischen Unterricht

erteilen oder durch Convtrsation
sie fördern, die Zimmer besorgen und
die Linge in Stand halten könnte. Gefl.
Offerten unter Chiffre P 2110 befördert
die Expedition. [2110

& ine gebildete Tochter reiferen Alters,
w in der Pflege auch kleiner Kinder
bestens bewährt, deutsch und französisch
sprechend, musikalisch und auch tüchtig
in den Hand- und Hausarbeiten, sucht
ihre seit mehr als zehn Jahre innehabende
Stelle auf Anfang des nächten Jahres
mit einer andern zusagenden zu
vertauschen. Sei es als Pflegerin und
Erzieherin von Kindern, als Haushälterin
oder verantwortliche Besorgerin eines
Ladengeschäftes, da sie auch hierin
durchaus tüchtig und ei fahren ist. Beste
Referenzen. Gefl. Offerten unter Chiffre
2129 befördert die Expedition. [2129

P ine ältere Dame ist geneigt, zu ihrer
G Gesellschaft ebenfalls eine

alleinstehende ältere Frau in ihrem gemütlichen

Heim aufzunehmen. Es ständen
der Betreffenden zwei Zimmer zur
Verfügung mit den nötigen Bequemlichkeiten.
Das Haus ist schön und sonnig gelegen,
in unmittelbarer Nähe der Stadt, von
Gärten umgeben, wovon einer zu
Benutzung steht. Es würde vollständige
oder teilweise Pension gegeben und fände
eine freundliche und friedliche
Alleinstehende bei der gebildeten und
lebenserfahrenen Dame angenehmen Anschluss
und passenden häuslichen Verkehr. Beste
Referenzen. Gefl. Anfragen unter Chiffre
2142 vermittelt die Exped. [2142

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

GHOCOIATS HNS

kVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich
zu 4 Fr und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:

Baden: L. Zander, Apotheke- Rorschach: L.Zander & Co., Apotheke.
Basel : Fr. Frey zum Eichhorn. Rüti (Kt. Zürich): H- Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Schaafhausen : Gobr. Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Sohlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : O. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Borgen : J. Staub. Zürich : H. Volkart & Co.. Marktgasse.
Iziizern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.
Rapperswil : Louis Griesser.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

+ÜU1 Säilank+ixn werden unter gleichzeitiger Befestigung
der Gusundheit bediene man sich

^ _ der "Pilules Apollo", deren virkendes
Princip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosine" ist. Diese von ärz. liehen Autoritäten
für gut befundenen Pillen machen schlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettatoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Zilse und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kruft wieder. Dies Ist das Geheimnis jeder Frau, die
dich eine schlanke undjugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlecht« zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche Uehandluug ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollsiändig forbestehen. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6-75. Man wende sich an Herrn
J. RATIE, Apoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Dioguerie P. DOY & F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union des Fabricants".

[1864

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Cinbanddeeken
als stets willkommene

Hübsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung a Fr. 2. —
Für die Kleine Well à „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule h „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme.

844] Verlag und Expedition.

t* in junges, der Schule entlassenes
fr Mädchen, welches sich zu einem
guten Dienstmädchen heranzubilden
wünscht, und das den nötigen Eifer zum
Lernt n hat, findet zu diesem Zweck
Aufnahme in einer guten Familie. /2113

Pin best empfohlenes Fräulein reiferenfr Alters, in hauswirtschaftlicher und
geschäftlicher Wirksamkeit vieljährig
bewährt, französisch und deutsch
korrespondierend und eine sehr gute
Handschrift führend, musikalisch, im Umgang
mit Kindern gewandt und praktisch
erfahren, sucht dauernde Position als
Stellvertreterin der Hausfrau, als Erzieherin
mutterloser Kinder oder selbständigen
Führung eines kleinen, guten Haushaltes.
Beste Referenzen. Da die Suchende in
angekündigter Stellung steht, so könnte
der Eintritt nach Uebereinkunft
geschehen. Gefl. Offerten unter Chiffre
VN211b befördert die Expedition. [2115

Für Eltern und

Pflegschaften.
Zu vergeben eine Freistelle in einer

Haushaltungsschule. Es wird nur ein
gut erzogenes und ernsthaft strebendes
Mädchen berücksichtigt. Halbjahreskurs.
Anmeldungen unter Chiffre „Freistelle"
2112 vermittelt die Expedition. [2112

Bienenhonig
feinsten schweizerisoh. Blütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. 4V2 Kilo à Fr. 2.40
per Kilo [2003

Max Sulzberger, Horn a. B.

Baumwolltücher
ausgesuchte prima Rualitüten werden
V28tückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
£n$?ros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Beeker, Eonenda, Glarus.

Muster franco zu Diensten. [2043

St. Gallen

e
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Spruch.
Willst du die Frauen kennen. Bester,
Schau nicht auf die Vogelnester
Auf d>n Huten — im Gelock —
Schau dir an den Saum am Rock.

Frauenberufe in den Ver. Staaten.
Laut einer amtlichen Statistik gibt es in den

Vereinigten Staaten von Amerika nicht weniger als 8405
weibliche Seelsorger, 1009 Anwälte, 7399 Aerzte, 787
Zahnärzte, 2193 Zeitungsleute, 10 >0 Architekten und
Planzeichner, 127 l Bank- und Bureaubeamte, 946
Reisende, 324 Leichenbestatter, 409 Elektriker, 45
Lokomotivführer und Heizer, 7 Kondukteure, 31 Bremser,
91 Küster, 5582 Barbiere und Friseure, 2 Auktionatoren,
51 Bienenzüchter, 1320 professionelle Jäger und .Trap¬
per", 6663 Laufjungen und Ofsiceboys", 190 Leihstallbesitzer,

196 Schmiede, 1305 Fischer, 59 Bergleute in
Gold- und Silberminen n. s. w. Ein Studium dieser
Zahlen enthüllt die Thatsache, daß es überhaupt
in Amerika keinen Stand, kein Gewerbe gibt, in
welchem Frauen sich nicht bethätigen. Die einzigen
Ausnahmen bilden noch die Armee und die Marine.

Die Konkpenflrahlen als gefährliches
Enthaarungsmittel.

In Hannover wurde ein Arzt, Dr. Schürmayer,
zu 300 Alk. Geldstrafe verurteilt, weil er eine junge
Dame, welche an Bartwuchs litl, mit Röntgcnstrahlen
behandelt hatte, wobei das Verfahren j-doch stärkere
Verbrennungserscheinungen an Hals und Brust hervorrief,

welche mehrere Monate dauerten, eiterten und
häßliche entstellende Narben zurückließen.

Neues vom Büchermarkt.
Aas feine Dienstmädchen, wie es sein solk. Eine Gabe

für Hausfrauen und Dienstmädchen von Isa von
der Lütt. Mit einer empfehlenden Einführung von
Pfarrer Karl Ostertag, Vorstand des Vereins der
bayrischen inneren Mission. 4—6 Auflage. Gebunden
Mark 1.20. Deutsche Verlagsanstalt Stuttgart.

Ganz speziell für deutsche Verhältnisse berechnet,
wird das sehr lehrreiche und nett geschriebene Werklein
auch für diejenigen großes Interesse haben, welche die
für ihr Amt bereits geschulten deutschen Dienstmädchen
um ihres gewandten, höflichen Benehmens willen als
Hausfrau bevorzugen, oder als Mitdienende beneiden.
Als Geschenk an strebende Mädchen, die darnach
trachten, in feinem Hause tadellos zu konditionieren,
wird das solid in Leinwand gebundene, sehr hübsch
ausgestattete Büchlein ohne Zweifel sehr willkommen
sein.

nie rràr« einer
krau erkennt man ruckt nur an ikrer
Toilette, sondern auek an den Dar-
kums, die sie verwendet. Unsers

bübsekeu Künstlerinnen benutzen ckabsr
längst ausscklissslivb die weltbekannte
Srèn»«, ?ai»4rv de rw und HviL«
à la Ursine àll verlange den
klainsn des krlîndsrs 4. Hiinoi». Wê

„Antitubcrkttlin" heilt
rasch selbst hartnäckige Fälle

von chron Lungenkatarrh und Asthma; es ist
zugleich das beste Vorbeugungsmittel gegen Schwindsucht.

Große Erfolge. Viele Anerkennungsschreiben.
Preis Fr. 3.50. Depots: Apoth. A. Lobeck in Hcrisau ;
Markt-Apotheke in Basel. 12119

clas beste kinäermebl,
besteht ?ur llàlfte aus

konllens. reiner Alpenmilvb. Kann à Xin-
(lern vom 3. Nonnts an mittelst à' LauZ-
àselis vei'nknflestt weräen. s2107

Ksbertliran-Lmulsion.
Stern- Harke

VmWelm, volàlimeàiiiZ.Mpà voiiàà emMIeii
?rsÌ86 iriìlu3!vs 1 LokaedtsI ?kskksrmUii2-L0iid0N3 :

V. klao. 4 fr.; V- kllav s fr.
X>I liîrlxx ïi> <l< i>

tVo kola Depot, wende wan siob uw kostenkrsie Haod-
náws-genâunx su odizen Dreisen. s212g

8auters l.aboratorien, Mengesellselizst. Kent.

Kräftigungsmittel.
Herr Oberarzt a. D. Ar. Hischendorf in Dresden

schreibt: „Ich kann Ihnen mitteilen, daß Dr. Hommel's
Hämatogen bei einem 16jähiigen Lehrling, der vkntarm
nnd im höchsten Krade nervös war, dessen Appetit
ganz danieverlag, von ausgezeichneter Wirkung gewesen
ist, und werde ich nicht ermangeln, dieses treffliche Mittel
in allen geeigneten Fällen anzuwenden und.zu empfehlen."
Depots in allen Apotheken. s963

Aur KeU. UvnâtuiiK.

a»r oar àsàdt »uk KrfolA, w-

^7» Tnauleln ans anAes-bene» Lamllte
V »»it AUten l/mAanAsdo?'we?», d-ansö-

»»sob nnd deutscb «pnecbend fdu» enstene

à äTuttenspnacbe) und eine scböne 77and-
scbnsdt dubnend, »iicbt KellunA als 75"-
pdanA«d«»ne su einem A»'st, Aabnanst
ode/' LbotoAnapben. 7)/« Letne^ende ven-
»tebt «ucb die Atmmenttnbeit, s ou-le das
77»c7e» und Klätte». Leste L-denensen.
Dienten unten Lbl/sne 1K2777 bedöndeet
die Lnpeditlon. /2/7t
^7neAUNAe Locbten aus Au/en 7'amltle,
V TCnansösln, welcbe ein Aabn eine Laus-
baltunASscbule besuobt bat und glätten
und /llcbe» 7?ann, sunlit KellunA 7» einen
AUten, blelnen l-am die, wo sl« den Lame
oden einen 7debten /nansö'sisoben ldntsn-
nlcbt enteilen oden duneb Lonvensatlon
sie /°öndenn, die Almmen besorgen und
d»e LlnAS 7» Kand hatten könnte, tle/Z.
dienten unten <?b»/dne L277S bi/öndent
die La?ped7t7on. /2770

^ ,'ne yebildete Locbten nsi/enen Alten»,
»r à den L/?eAe aucb kleinen Linden
besten« dewabnt, deutsch und dnansöslseb
»pnecbend, musiballseb und aucb tücbtiA
in den Land- send 77ausanbe7ten, suebt
7bne seit mebn atz s<bn dabne innehabende
8'te/ts aud An/anA de» nàbten dabne»
niit einen andenn eueaAenden su nen-
tauseben. Ke» e« ai» l^eAenin und 75,-
siebenin non dli'ndenn, at» 77au»bätteni'n
oden venantuontti'ebe 7Ze»onAenin eine»
7>adenAe«cbckdtes, da »l'e aucb b»en»n
dunebau» tdebtiA und er/abne» ist. 7?e»te

Tèedenenoen. <?e/î. dienten unten dbi/^ne
2/2.9 be/o'nd«nt die àxeditîon. /Z7LS

^in« ättene 7)an»e î»t AeneiAt, su îb? en

^ desettseba/t ebenda/7« e7ne «77e7n-
«tebende dttene T^nau 7n 7bne?n Aeniut-
77eben 77e7»n aud»uneb?»en. 7?» »tcknden
den Tietne^enden ?ioe7 2k7?n?nen sun ken-
ddAUNA init den nb'tiAen TleAueen/ieb^eiten.
71a» Lau« 7«t «ebö» und »onn7A AeleAen,
7n un?n«tte7banen 77db« den Ktadt, non
<?â>ten uiNAeden, wovon einen su Le-
nutsunA »tebt. 7.» wdnde vot/ständiAs
oden te77we7»e Len«7o» AeAsben und /ände
e«ne d^^undtiebe und /n>ed7»cbe Ä77e7n-
«tebende be7 den Aedi'tdets» und leben»-
endabnenen Tlarne anAenebnien Anscblu»»
u?id passenden bcku»l7cben kenbebn. Leste
Ledenensen. de/7. Andna^en unten db-j^ne
2742 venini'ttelt die Lrped. /2^2

Das läsal der Läugliagsoabrimg ist die Nattermilck;
wo diese ksklt, emplisklt sieb die sterilisierte ksrver
àlpsv-IVliled als bswäkrteste, Zuverlässigste

Diese keimkrsis blàrmilob verbötet Vsrdaullugs-
störuvgeu. Lie sickert dem Kinds eins kräktige Kon-
stitution und verleibt ibm blüksndss lkusssken.

Depots: In -kpotbeken. s1608

In zeder Oontlssrie nnd besseren Koloninlwiri'onbandlnnjg erbältllob.

mm»«;««»
«kVIUstllL

IIl> v <»»> 14<x,ix >» <- v <> i ^ t <- >Iî,i I<<>.

?aàto1 in âsr ^vsàliod sesvdMsì, viusissg
Mr ^artcotbo^ev, 6ag kmiodtss ^uk^visOtisii
(^Iaii2l ctiiiv (aiätts eidti, ^'adrslan^ kâiì, Idinolvum von-
ssrvisrì unâ aukkrisotiì. ^VivtiZsn imâ ölookvii kllllt

kort; kSruodlos und Zokort ìrookisii. sto. auk àkrasv. I)a3 luiìvr soid-
lied 4 P'r unâ ka.rklo3 211 I^r.^LV nur allvin soki 211 kadsn in folsSQâsn Î)6p0t3:

: Id. lancier, ^.potàks. : Id. fancier «à ldv.,
«»»«I: I?r. Il'rv^ ^iodtiorii. »Uti (I5t. I^ilrivk): H. ^Itorksr.
««rn: I^mil àpk. : (?odr. ^uiâort.

lì^â. ^kinâsii sur altsn?03t. dx. List?, Lotiri.
!><>»: I)r06ri6ri6 H6uoliàtj6l0i36 Stt. : Zoìilattsr «à Oo.

?srr0(;d6t «à Ois. : 0. ^rri3t 2. gvknssdsrs.
I'ra»vi>5vlstt: Haiiàoìiiii & Oomp. Osdr. (^uidort.
»«l-K«» : ^s. gtaud. : H. Voiàrd Os.. Nàtsa33v.
Isus-«?»» : I)i3lsr tà lisiriliart. von öilrvN, Idilldkvsoìierplat2.

: Id0UÌ3 Oris33sr.
k'arkstsi isr riiokt 211 vsr^ovti3slQ mit àodakmimssrl, dis imtsr áimlisii lautsn-

dsQ ^lamoii anssdotsn ^verdsii. ^1594

>G>I7m LÂìIsà»>>!

I. ^s>ol k 5, Vassags Verüeau, Baris, IX'.
vspoì ill : Vi Opuerig B. V0V Sc B. 12. Nus âu klarodö.

Hial» rsd/a/iZs âD/c/e/i 5o/iac/)ist/L c/sL Stemps/ "l/L/on c/o» fâàr/câ/?ts".

s1864

lkîn enip/slden unsene pnâebtî'A au»Ae»tatteten

<s/7/àl/l/sà77
al» «têt» wi'llbonîinene

L<zb?i?«7s«!n 7^>«?esiì-^e7ttt?tA à 7'n. 2 —
Là âs Tdlsìit« D ell à „ — 6S

75oâ- iiirel 77tt?^»7tttltunts/.»«nltî«le à „ — 6S

Lnonîptèn kensand pen âebnabme. —

844j

^ in AUnAe», den Aebul« entlassene«
V ll/ädeben, welebes »leb su einen»

AUten Tilenstinckdeben benansubllde»
wàscbt, und da« de» nö'ti'Aen L«den sum
Lenn, n bat, /îndet su diesem dkwecb Aud-
nabm« 7n elnen AUten La?«7l7e. /277Z

^7» best empdoblenes Lnàlei'n ns»denen

^ Alten», 7» bausw7n/scbadtl7eben und
Aeseba/t/icben kk7nbsambelt viel/ä'bniA be-
wdbnt, dransöstscb und deutseb bon-
nespondi'enend und e7n« sebn Aute Land-
sobn/dt dübnend, »»usidaliscb, 7m IlmAanA
m7t Linden» Aewandt und pnaldi'sob en-
dabne», suobt daitennde Losition als Kell-
ventneteni'n den 77au«dnau, als Lnslebenln
muttenlosen Linden oden selbslàdiAen
LubnunA e7ne» blelnen, AUten 77ausba/tss.
Leste Ledenensen. La dle Kuebends 7n
unAebündiAten LtellunA »tebt, so könnte
den Li'ntnitt naeb l/ebene7nbundl Ae-
scbeben. <7e/7. ö/dente» unten <?b,/dne
77 L 2/7.7 bedöndent d7« àped/tlou. 7277.5

Au venAeben eine Lneistolls 7n elnen
TTausbaltunAssebule. Ls wlnd nun e7n

AUt ensoAenes und ennstbadt »tnedende«
â'dcben benûcà'cbtlAt. Lalbfabnesbuns.
AnmeldunAen unten LbiFne „Lnelstelle"
2772 venmlttelt dl« àpeditìon. /2772

kisste«kanig
IsillZtsV 3od^7SÌ2srÌ3vIi. BlMsiidtmis,
vsàaukt mit Oarimtis kUr ZkvlRttivjt
in LUod36li à 1, 2 u. 4^2 à ?^r. 2.40
Vsr Xilo ^2003

Ullx 8u!7deiK«r, Lorn a. k.

»u»S«suvI»t« A^srâsii
V2StUà^6Ì3S sa. 30 Nstsr »I»

xslisksrt vom I^abri^Iassr
àv«Ki»vs »««kêr, «I»ru».

Nu3tsr Irauvo 2V visQ3toii. ^2043
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Derfapagtfzurn^ffen spricht:

JJieJ^dto-VfelHn stiefn mir nicht1'

ROOSCHÜZ-WAFFELNj
RESTES RESSERT!

Versand direkt an Private von

St.Gaiïer Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
raässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

durch briefliche und schriftliche
Leotionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. [1429

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Zürich.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung.

ältfcn mit tamfifabe,
offcitctt feinen föt'

empfehlen lote

PttUetrV
fsomp reffen

SîationeCfe ®e«

tjmiMung.
Steqtlicf) 6e<

gutactjtet H.

cmpfcljfeii,

©tdjercï
-Gtfofjji

VO 'Xte
ftlaftfje.
für 1 DtOä

liât gritü- _geiib,gr. 3.65
ÜJiait menbe

fid) an bte

fpealer-llpofpcß?
in §enf.

Depot in bcit größeren Sipo-
liefen be.ä3n»unb 2IuSlanbc8

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1738

Reese's
J.Backpulver
rf.Euchsn,Gugolhopf,Backwerk,otc.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen. gô
Fahriknipde-iae-G bei Car' F. Schmidt,Zürich

Marwede's Moos-Binden
(Menstruationsbinden) kosten p. Paket
a 5 Stück 1 Fr. Gürtel 75 Cts. Jahresbedarf

50 St. mit Gürtel Fr. 10.50 portofrei.
Direkter Versand von der

General-Vertretung für die Schweiz: [1975
Peters & Co., Zürich V, Forchstr. 51.

H.Scherrek
iL München à
§ST.GALLENlf
Mi Jlluslr. Preisliste Franco. 11

Damen-, Herren-, Knaben-

1ÜRICH

Mittlere Babntiofstrasse 60.
Meterweise. Master franko. [1734

Maassanfertigung — tailor made.

SALUS Zürich :

Bern:
Splügenstrasse 2.

Thunstrasse 32.

[2121Telephon.
Einzige Privat - Institute für Anwendung der Eugen Konrad MUller'sohen

Elektro-Permeatherapie. Rascher, dauernder Erfolg bei Rheumatismen, Gicht,
Neuralgien, Ischias, Schlaflosigkeit, Schreibkrampf, Migräne, Nervosität etc.
Gefahrloses und schmerzfreies Verfahren. Aerztl. Sprechstunde an Wochentagen

von 3-5 Uhr unentgeltlich. Prospekte gratis. Die Direktion.

Dî'WandersMalzexfrakti

Praktikol
Prima Schweizer Fabrikat.
Erspart alles Wichsen

and Blochen der
Fasshöden! —
Konserviert Linoleum.
Prachtvoller Glanz
ohne Glätte I —
Gestattet fenchtes
Aufwischen 1 — Holz-
strnktnr sichtbar
Bei jedem Boden
anwendbar! — Sofort
trocken! — Völlig
geruchlos Grösste

Haltbarkeit!
(Viele Mouate)

Verlangen
Sie Prospekte bei

den alleinigen
Fabrikanten

IM & Co..

(Direkter Detail-Versand.)
Zürich I, Fraumünsterstr. 17.
• Man achte genau auf den gesetzl. geschützt.

Namen „Praktikol" und die Firma,
da minderwertige Nachahmungen existieren.

Dépôts : Friedr. Klapp, Si. Gallen. J. Wiek,
Heiden. StaUel-Uzler, Uster.

(Forts, folgt.) [1964

36jähriger Erfolg! Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jähriger Erfolg!
Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl¬

kopf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen
Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenaffectionen
Malzextrakt mit Jodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder
Wen! Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden
19* Dr. Wanderst Malzzucker und Malzbonbons.

Altbewährte Hustenmittel, nooh von keiner Imitation erreicht, Uberall käuflich.

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u. Oberjupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstaffe, Tlanelle, Wolldecken etc. zu

fönten, billigen Preisen.

Bruppacher & Co.
Oberdorfstr. 27, neben Grossmünster.
Firmabcstand seit 1840. Ehrcndiplom 1894. [1782

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abiall-Seilen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co.. Wiedikon-Zürich.

Stottern -
Stammeln, heilt.unter Garantie bei massigem

Honorar [1433

Sprachheilanstalt Herisau.

Preis
Fr. 1. 30
» 2.-

1.40

„ 1.40

„ 1.50

[1416

Eine Schülerin meiner II. Elementarklasse

besuchte im Oktober a. c. in der

Sprachheilanstalt Herisau
den bezüglichen Kurs und wurde
erfreulicherweise von ihrem frühern

Stottern
geheilt. Es seien daher Eltern und
Lehrer auf diese Gelegenheit, Sprachfehler

durch ganz naturgemässe Methode
beseitigen zu können, gebührend
aufmerksam gemacht und darf die
Benützung derselben aus vollster Ueber-
zeugung empfohlen werden. [1588

Herisau, den 10. Dez. 1901.

U. Heierle, Lehrer, Mühle.
Die Aechtheit der Unterschrift des

U. Heierle, Lehrer, Mühle, beglaubigt
Herisau, den 10. Dez. 1901.

Der Gemeindeschreiber:
Ad. Hanimann.

00

Mit grossem Erfolg und vielfach
ärztlich empfohlen werden die

Kefyrpastillen
„Marke Edelweiss und 3 Sterne"
als bestes Mittel gegen Brust-, Magen-
und Darmleiden, bei Schwächezuständen

etc. Preis per Schachtel à
12 Past. 2 Fr. franko durch das

Pharmaceutische Laboratorium

von Ifenmann-Kessler
Thalweil-Zürich. [2068

Man achte auf Schutzmarke.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blatter Mr den häuslichen Kreis

«ov5c»ü?^rrr^
skzrcz orssca?!

Â.^ller Ztickereieli
in nur tadeI1o36r N7aro kür Pfauen-,
Xlollof- unâ Setivàsobv. lasobontUckor
u. 8. in rviober ^U3wakl und su
in'à33igen ?rei3on. — Nan verlange dio
Nu3ìsrko11skti0N von 1572

n. IKlllisvb, ksàis M kims, 8t. ksllon.

duroli Drlskltolas nnà sodrtktlloìis
I-sotlonSn. ì 115 <»»
l îìiitît i t^i l^an verlange
Dratisxrospskts. s 1429

Lovseà-HMlillKvr, kiiàrsxporte
X>ïi-i<?I>.

NÜiabliert 3eid 1888. 8tvII«i»vv5i»»tttIui»»?.

ALcn mit Krampfade,
offenen Meine« Be

empfehlen wir

Miill-r's
Kompressen

Nalionelle
Behandlung.

Aersilich
begutachtet II.
empfehlen,

Sicheret
^Zrsolgi

'^te
Flasche,

silr 1 Monat

geuü- ^gend.Fr. 3.K5^
Man wende

sich an die

Weater-Apothcke
in Hcnf.

Depot in den größeren Apo^
lhckcndesIn-und Auslandes

I^mv. pisobei'. ü'deateretraeee 20,
ÜLbdek, übermittelt kreo. n. vsr3oblo33sn
gegen ^in3snd- von 30 0t3- in Narken
ibrs Broeobüre (6. àûage) über den

fiaarauzfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ilreaebsn, Verbütung und
Heilung. 11736

^îssss^s
rk.Iuc:bs2,2llgs1doxk,Lààsrlc,sìv.

a?î6»-à7î7ît V07-2l^. ^>sa^ //e<e.
in Üi-ogen-, Üelikatess- u. Lps^si-kibancllungen. ^
f?,knl<n!sti1y-lq^ bei s. 8llsimil!t. ^üfletl

Kilarvvklje'8 IVIoo8 kinclen
(I^onstrustionsbinäon) Ko3ten p. ?akvt
à. 5 3tüok 1 lî'r. Gürtel 75 0t3. dabrse-
bedarf 50 gt. mitfürte!^r.1050 porto-
krei. Direkter Vsr3and von der Dene-
ral-Vsrtrstung kür die Lobweis: 11975
peters à 0o., liirivii V, fokttstk. îl.

Û.Se»LkkîLk

Gkir-.v^^ìf
IMj lilustr. Preisliste franco. »I

vamsn-, Herren-, Knaben-

Wà
Avtsrvàv. Mstvr krào. 11734

IVlaassanfSniisuns bailor made.

2üriod:
Nsrri:

LplüAsnstrasso 2.

rkulisti'ssss 32.

f2l2lI'SlSxztlON.
Dàigo drivât - In3titute kür Anwendung dor Dugen Conrad NUI1sr'3oben

Dloktro-Dormeatborapie. Ra3ober, dauernder Drkolg bei Rboumatismen. Diobt,
bsenralgien, Iàobia3, Loklakloeigkeit, Lobreibkrampk, Nigräne, ^ervooität oto.
Dekabr1o3v3 und 3obmer2freie3 Vorkabren. ^.erstl-8preob3tundo an ^Vooben-
tagen von 3-5 I7br unentgeltliob. Dro3pekto grsti3. »!«

O!V^ncisl5^îaIiex!iàkîi

prsktiKol!
?rirrts. Loìiivsissr ?kt.ì>rilL».tl.
krspart ailes ^Viok
sen unà Viovden àer
k'nssköäen! — Lon-
serviert linoleum,
pravtìtvoiler kian^
okne kiàtts! — 0e-
stattet teuvdtvs àt-
visedeu! — ità-
Struktur sirdtdar!
kel ^eàsiu voàeu au-
veuàdarl — Sotort
ìrvekvu! — Völlig
^sruvdios! grösste

Haltbarkeit!
(Viele Slouate)

VvrlaNKvn
3io Vro3pokto dei

üen alleinigen
k'adrikantvn

I-eM à l!«..

(Oii'sìctsr' Ost.sil-Vsi'ssnâ.)
2ûrÌOìi I. ^rauwilnstsi'sti'. 17.

Nan aolite genau auk den gosàl. xesvbiìtît.
Kamen ,,?raktikol" unà àìo Virma,

da lninder^ortigo Aaoliaìnnnngen exi3tieren.

^lè^pôtsMc4,
(I^orà kolgt.) 11964

Zkjàbrlgor erfolg! rskrtk ««r» t8«S. 3kjàbriger erfolg!
ISsIiextpskt pein, r«Ì2miIàerr>clss uoà auflösendes Präparat bei XskI-

Kopf-, IZroueltial- und I-ullgerlkatarrdeu
Ualrextrskt mit Kreosot, grösster krkolg del l-ungsnakfeetioueu.
Ualrsxtrakt mit loiieisen, gegen Lkràloss del Kindern nnd Lrtvaek-

ssnon, vollkouiinsnsr I-ebsrtkransrsat?
Uairextrskt mit Ksikpliosptist, del rdaetaitiseden und tukerkulösen ltsssk-

tionsn. I^ätirinittsl kür knoolrensoltvaeke Kinder
Xvn! ISairextrskt mit lZssvars Sagrsda, leistet voraügliode Dienste

bei obronlsebsr Verstopfung und Närnorrboidsn
DM" Vr. Wttiillt i» ZU»I»»U»ekvr ni»«> M»Isil>»ai»1»«iis.

^Iddsviikrts Hustenmittel, uovk von keiner Imitation srrsioiit, ilderali KSuküok.

8ämtiioke Damen- u. Kinderkonfektion
kertiso u <»de>-j»p«si

kiir Ervaedsene und 1°övkter, neueste
Welâer5lolle, slanelle, Woliaecüen ete.

kosten, dillisen Kreisen,

LruppaoÜSr Ä Oo.
Odvrdorkstr. 27, nobon <?ro33inün3tor.
kirmabestanä seit 18-iv. Lbrvllàiplom 1894. s 1782

kür 6 kranken
versenden franko gegen Haeknabnie

btto. s Ko. ll. Ioilàà»-8oitoi,
sea. KV—7V leiebt besekädigts Stücke der
feinsten loiletts-Lsiksn), f1KV9

Lsrxman» à tlo.. IViedikon-Mricb.

84»nl>in«I>,, tioilt uàr (Zaraoìio doi mài-
gslo Ikonorar 11433

Zpi-avkkeilanswlt tterisau.

?roi3
Kr. 1. 30

>. 2.-
140

„ 140

1.50

fi 41«

Kine Sebülerin meiner II. Klsmsntar-
Klasse bssuebis im Oktober a. e. in der

8praebbkilan8talt llkrisau
den bs^ügliebsn Kurs nnd wurde er-
krsuliebsrvveiss von ikrem frübsrn

gsbsilt. Ks seien dabei Litern und
Lskrsr auk diese Kslegenbsit, Lpraeb-
kebler dureb gan? naturgsmässs IVletkode
beseitigen 2» können, gebübreud auk-
msrksam gemacbt und dark dis Ls-
nüt^ung derselben ans vollster lieber-
ssngung smpkoblsn werden. fl.588

lisrisau, den 10. Ds?. 1901.

Ui. Iteierle, l-ebrsr, Uüble.
Die lkeebtkeit der lintsrsedrikt des

ii. Deisrls, Dekrsr, Klüble, beglaubigt
llsrissu, den 10. De^. 1901.

Der Dsmsindesebreibsr:
Ad. llanimann.

oo

Nit gro336in ^rkolg und violkaeü
'àtlioû vllivkoülvQ vvrdso dio

Kvi^i'pa8tillvn
„IKarkv Ldoiweiss und 3 8torne"
al3 de3tv3 Nittol gegoo Lru3t-, Nagoii-
uod Varmlvidvo, bei Sebväobe^o-
3t.'áodeii eto. ?rei3 per gobaobtsl à
12 ?a3t. 2 li'r. franko durob da3

fllzuililtsiltizeils IzdokstlitlW

von »»»lie^stl«!
VIislHvetl 12068

Nan aobìo auk Loìnàrnarke.
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SCHWEIZ. MILCH CHOCOLADE

CHOCOLAT CRÊMANT

*löbel-M°^lne Pelikan
seit einigen Jahren umgebaut, bieten

Arbeiten [2064
hochfeinster geiliegendster Qualität

in
unübertreffbarer Solidität

und allerneuester edelster Formen
und Holzarten

Einfache Möbel, Betten, Sessel, Divans etc.
in enormer Auswahl billigst.

Höfl. empfiehlt sich
seit 84 Jahren

15 Schmiedgasse 15
z. Pelikan

ST. GALLEN.
A.Dinser

A. FRITSCHI
Multergasse 7, ST. GALLEN
empfiehlt sieh den geehrten Damen
und Brautleuten angelegentliehst.
Prompte, serieuse Bedienung. [2147

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener j^ode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, über 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen.

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen in beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes Toilettestückes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [1024

Cc<5>oe0

Mai
Ceylon.HTh.ee, sehr fein

schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per */2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.50
Broken Pekoe 3.60
Pekoe „ 3.30
Pekoe Souchong —.—

China/Thee,

Fr. 5.—
»> 4.

„ 3.60

„ 3.40

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per tyü 1

Babatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [1494

Carl Osswald, Winterthur.

BV~ Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

M
vorgezeiehnet und angefangen
in grosser Auswahl. Stets
Neuheiten und Extra -Anfertigungen.
Spezialität in Smyrna
Knüpfarbeiten. Erstellungfeiner
Handstickereien aller Art auf

Wäscheausstattungen, Konfektion, Meubles und Dekoration. Stickstoffe und Materialien, Vorzeichnungen

und Montierungen. Warenverzeichnis und Auswahlen zu Diensten. [2049

Babette Moisling, Diessenhofen
Broderie und Tapisseriewaren-Manufaktur

Keine tüchtige Hausfrau
lässt sich die Vorteile entgehen, welche bei richtiger Anwendung von Wizemann's
feinster Palmbutter erzielt werden I Alle damit bereiteten Speiden werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und siud selbst für schwache
Magen gut bekömmlich ; ausserdem ca. 50% Ersparnis gegen Kuhbutter

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2l/2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptniederlage f, d. Schweiz.

<L

Ö3
Ö
»
Sh

«22
tt-H
<U

•H
1

o
M
Ö
cd
Sh

Dament und Herren-
STRUMPFE
0hNahtMÉÊÊ
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BAUMWOLLENE

ReferenzmusleF
sonst werden
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FR. 1.25
FR.0.65

abgegeben,
jn mindestens

M.
"Üfiiteffle.ausschli

/MECHANISCH
AARB

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz Fr,
„ „ Seide und Wolle, beige und schwarz

roh und schwarz, Ia Macobaumwolle zu Fr.
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, léderfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert
Fnssspitze und Ferse verstärkt

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20 Cts

.9

Herrensocken
(Fuss ohne Naht
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1.25
1. 75
0. 55
0. 55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
[1666
mehr.

Tuch-
Gröstes Spezialhaus derSchweiz iii Herren-«. Knaben -
Kleiderstoffen--——Versandt z uch an Private zu
wirklichen Engrospreisen _) Muster franco.

20 Prozent

billiger
als durch Reisende.

a V, [2086

Fussgeschwür.
Auf Ihre werte Anfrage teile Ihnen gerne mit, dass ich durch Ihre briefl.

Behandlung von dem schmerzh. Eussgesclrwfire, "welches mir das Gehen
sehr erschwerte, vollständig geheilt worden bin, wofür ich Ihnen meinen besten
Dank ausspreche. In Zukunft werde mich in Krankheitsfällen stets au Sie wenden,

"auch werde Ihre Anstalt andern Leidenden empfehlen. Lüeholz b. Hom-
brechtikon, den 7. März 1900. Gottfr. Bregenzer. Die Echtheit obiger Unterschrift

des Herrn Gottfr. Bregenzer im Lüeholz dahier beglaubigt: Hombrechtikon,
den 7. März 1900. Gemeinderatskanzlei Hombrechtikon, Kt. Zürich. Pfenninger,
Gemeindeschreiber. Adr. : Privatpoliklinik Glarus, Kirehstr.çot Glarus. [1690

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommen vermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
hallungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 betrügt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [843

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

EmähruDg der Rinder
ist [1576

«

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL (Toggenburg).

Amerik. Buchführung Jerhürned.

lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.

nir n ' Krampfadernge-
Oirene Beine, »s.i^_—— krankheiten,
Kropf, Bleichsucht und Rheumatismus
heilt sicher auch brieflich
in kurzer Zeit per Dosis à 3 Fr. das

Elektro-homöopathische Institut
Binningen bei Basel. [2139

Man verlange gratis Fragebogen.

Carlef Sc3a.MQ.Iclx*s

LÜerz - Kirchen -Thee
Linrosa,Silber <fc weissenPacketeni

vorzüglicher Schwarzthee

Wer
^einmal versucht hat,

a
kauft wieder

Visit-, Gradations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

be Sie Heiraten SS
„Das Buch über die Ehe", mit 39 ana-
tom.Bildern. Preis 2 Fr. Dr.Lewis, „Liebe
und Ehe ohne Kinder", Beschränkung der
Kinderzahl, Preis 2 Fr., sowie Dr. Freytag,
„Das Geschlechtsleben des Menschen" mit
39 anatom. Bildern. - Preis 2 Fr. [2146

Alle 3 Bücher zusammen nur 5 Fr.
Versandt verschlossen durch

NedwigH Vorlag, Luzern
Horwerstrasse 22.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
1587J Ennenda.

Bor 3 Satten napm ici) ble §iilfe beä Jöertn
äßopp in Selbe gegen ein rfjrtmilrfje» Htagctt-
leiben in Slnfpruep. 3d] lann plemtt bezeugen, bafe
tep boHftänbig gepellt tnorben bin unb mid) feitper
gefunb unb iropl füpte. Sitten ffliagenfranten fann
tep nut empfeplen, fiep Surf) unb gragefepema bon
Êerrn 3. S- SP opp in §eibe, §olftetn, gratta
fominen au iaffen. [1714

Safpat Seplegei, fflauer, ®rab3, St. St, ©allen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter fNr den häuslichen Kreis

c»oc»l/g citilivtxi

8oit 6ÌUÌ86U daürou umxodaui, dÌ6ìou
^rdoit.vu l2064

Irnclileinsts!' gàMilà IZusIiliit
in

unübertreffbarsi' 8oliclitàt
uud all6ru6U63t6r odol3l6r ?0rm6u

und llolsarton
Lillkaeke llolivl, Dettvll, 8v88kl, Divans otv.

ili snovme»' ^uswaDI dilliASi.

8vib 84 dadron
15 SotimiedßassS 15

iü.

« I N
à. Mm

ppiisciil
ZluItsrAÄLLS 7, Lî.
smpjlstllt siotl äsn Assdrtsrl vamsri
nnà kralitlsutsn ari^sIsKsntüokst.
prompts, ssrisnss ksàisnnng'. ^2147

tZsscîtimaokvolis, Isic-tit aus-
fütirbars 'rollsttsia,

Vornstirnstss IVlc>cIsr>KIatt

Môner
mit à DntàltllilTubàgs ,,lm kouäoi»-".
däürlioü 24 roioìi illustriorto llokto mit
48kardÌF6n Nodokildorn, üdor 2300 Ad-
dilllungsn, 24 Unterdsltung8deiiagen und

24 8odnittmustoi'0ogkli.

Visrteljäkrliek: X.3.— — UK. 2.50
(tratisboilagon I

„Vlisnor Kincler-Uoiis"
mit dom lZoiblatto

„für die Xînderstubs"
8owio 4 gf088v, kardigs It/Ioctenpanoramon.

8eknitts navk Uass.
^.Ì8 Vo8ÜN3tisNN8 von d030nd6I'M

v^orto liokort dl6 ,1VÌ6N6r Nod6" idron
Adonnoniinnsn LoknittS naoü ^la.33 kür
iliron oi^onon kodark und don lüror
l^amilionansoüörison in bkliedigep An-
iaki gi-»ii8 svKvn Xr8à dor Xxpodi-
tion3po3ou untor (larantio kür tadol-
10363 Xa330n, woduroü dio àkvrti-
FUNA zod08 'l'oilottootüokioo orMÜA-
lioüt wird.

Adonnvmont8 nolimvn allô Buoddand-
lun^on und der Vorlas dor „Eisner

ion, IV. 1Vion8tra33o 19, untor
BoikU^uNA dv3 U^l)0nnomontgì)otra868
ontSSSSQ. ^1024

S°Ä)ISO S'M

M»M>WW
OSZ^IoU^I'llSS,

^râktiss, sr^isbis uvà kaltdar.

LroksQ ?skov 3.60
?skos „ 3.30

Okàa^I'liSS,

?r. 5.—
»> 4.

„ 3.60
3.40

Souodovs ^r. 3.60, XorìKvll ?r. 3.60 psr t

Larl 0ss«ald, Misât.
WW- ^isâsàss dsi doll. Liaclslrnan n,

àrlllorllkus, àltsrxasss 31, 3î. (»Äl! S N.

M
vorgexoiodnst nnct anxokanxon
in grosser àsvà. gtots tieu-
iisitsn nucl 6xtra -ànseriigungsn.
gpo^ialitiit in 8m>rna iinUpf-
ardeiten. Drstoiluiigfeinerkancl-
Stickereien nUor^rt antiVsscke-

nusststtungen, Konfektion, «subies nnci vskoretion. StivkstoSs und Ästeriaiien, Vorceiok-
nunxen nnci Nontivrnnsen. tVsrenvsr^sivdnis nnâ ^usvàlsn ^n Diensten. Wtii

Lsdsdds l^isling, OÎSSSSntlOksn
IZl'OâSi'is Dtrcccl ^rstpZissSI7ÌSWLti'Sri-iVlsrxDitspLrt^l'

— X^6ÌQ6 113.11351-3.11 —
1â33l 3ioti cìio VortoÜG 6nìs6Û6n, vvolodo ksi riolltisor ^Nlvoiltluvs V00
l'eiostei' I^îlmbkktter- orsiiolt W6rü6lll ^.Ilo damit beroitoton Nliokon worclon vou
goüvn3tom 1^N36Ü6N und tado1l03 koinom d630kmaok und 3iud 36ld3t kür seàv^Koào
HtsFe/i Fut / au336rdom oa. A0°/„ FsFeu lîkUàdutter/

^Vo nioüt am ?1at26 orü'ältlioü, liokort Lüoüooii 2u drutto ea. 2^2
4^ Xs- su 8 D^r., kroi sosori Xaotmaümo, srd336ro Nerisoa dilligor ^1570

k. IVluIi8vli, flolàsze 14, 8t. Kallsn. kzHt»ieii!kI^e s. j. 8às>?.
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kl?. 1.25

fk.0.65
Zdgegeden.

ZU M!Uàkl18
zitt.
MMNM8U88LlZl>

/iitcnWiscn
A^k?k

Herren- unâ Oalnenstrümpfe la Xlor, lederkarben, 8ckwar2 I^r.
„ „ Leide und ^Volle, kei^e und 8eüvvar2

roll und 8c!llvar2) la Vlaeokaurnlvolle nu Xr.
VÎAv^ne, lederlarben und dei^e
la Ddor, roli, lêderkarden und 8cllwar?!
reinwollene, in 3eliwar2 und dei^e
IVolle und Leide, in 8cllwar2 und keiZe
8cllwar?e V^olle mit lardi^er Leide Ae-

8preàelt, a88ortiert
iR«ì<î

Lellwere 'WiliterclU3Üläteri in ^Volle oder Leide und ^Volle da8 ?aar 20 OtL

.S

Xerrensoclceli
(Xu88 oline l>Iallt

ü!
K-i

v
!Ü
n>

p-

v.
n>

!/>
f)

g>

1.25
1. 75
0. 55
0. 55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
^Ibbb
inekr.

Iucd.»^î'â«^kkLröstes 8pe2ialtiausàLckv/ei?ritàfkn-c, Xnaden-
XleidefStolfen - -——Versandt « ucti an Private 2u
v/irXIictien ^ngrossirsisen _j Nüster franco.

20 ?r^öiit
dilIÎKkr

äls àred kekôiiàe.

.A i2»8S

I^iissNSsàwûi'.
àk Ikrs worts àkrazs teils làvn Zsrns init, class ick clurok Itiro lzrlekl.

geiianàtunA von àsin sàmer^k. I?r»8«Kv«eI>wiirv, 'wslekss inir clas tlslisn
sskr ersekworte, vollstànàiA Asksilt worden din, wokür iod Iknsn ineinsn dsstsn
Dank aussprseds. In ^ukunkt wsrcls mied in Xrankdsitstàllsn stets au Lis wsn-
äsn,'aued wsräs Idrs ânstait anàsrn I>siâsnàsn empksdlsn. dàkà d. Ilom-
drsektàon, àsn 7. Uâr? 1900. (Zottlr. LreZsn^sr. vis Ledtdsit odizsr tinter-
sodrilt clés vsrrn Vottkr. vrsAsnzisr im dàdà àakisr deZiaukigt ^ vomdreedtikon,
àsn 7. Nà 1990. ksmeinàsratskansisi vomdreodtikon, Xt. buried, pksnninxsr,
llsmeinàôsedrsidsr. tlàr. i ?rivatpvliktinik Vlarus, Xiredsir.gM klarus. s 1699

iris elite r'ttUtitte t «»t ««eei L>te«âeerteu tturî
«tf-e» ^tiurteru utlt elneut ?ât-Zio^ert Mu/cmnâert
tiv»t /<>. bei f/ute?» uurt ge»»îge»ttte»' â»ttâ-
f-uug a«tssukoututen ve»'»»t«j/, seiMê uVîsrls^er,
ve»»utal« rorstsbertu «te»» ^buf'gttUtsâeft /Z«us-
btrttttttgsseàle, «u/ 6?»»îtu«î /ttàeàttx/ j/e»«»tt»tetter
^4uN«be»t îturk àt'ebge/A/tt'tet' //«»t.,-
àttttugsbûrtgâ à tbrer beretf» à vie»» ^4u/î«z/ert
ef'eebteueuett />«e IXüäe cte« MitteZsf«»t<te«.
^luleituttg, billig tturl guê su ledeu. it/il eiueru vie?--
tvöebeullicbeu.^>ei«esellel uedsl evztvobleu ^îeseztleu.
r>ae «obruuolc gebuueleue rîûâleiu, «lesse?» àpveis
uuv r>. 2ll belvâgl, vevelie/tl iu «lleu ^«utilie?t,
«zteeiell «dev à eolâeu «til lt«v<â.v«oltseurleu
Fliâlevu clie «veilesle revbveiàtg. Zls lc«uu uu«l
tvivcl viel Llules «li/7e,t. Xu bsstsbsu àvâ rlis
iTa?x»e«ltliou rlev „^olitveisev Fv«ueu-^eiluug" à
Sl. tlulleu. /«is

Von àsr xrösstsn Lsàsutnng kür àis
riedtiZe

kniîisil iiiis dm' Xivà
ist 11576

»

^erzctliLd emptodlen.
gfiisss Soliieiiî ileiiZiüs Zii ilsr lliteni. làimzt-

àsleÛWg in hâiililiiN s. H. ISllll

Vo keine Depot sinâ, ciirskt ciurek

0ctczod Wsdsi'
(^ro^^sradZtuv^).

^mvl-îk. kueliiilkrung
lied àurvd Unterrîoktsbriefe. Lrtolg ga-
rantîert Verlangen 8!s Kraiisprosp. IllSS

II. Ipi-i««I>, Lüedersxx., i^iil ivli.

»>»? IH > Xramptaclerngk-
IllsSNK vklllk, n^°o^n.

kranklieiten,
liropk, kleieüsueüt und kîdeumati8mu8
üeilt sìvtiei' 'WW auoü ürieüiok
in lrursier 2oit per O03Ì3 à 3 Xr. da3

Xlsktro-lioniëopatliisoke Institut
Kinningen de! kasel. sslsg

tUsr^ Kirolisn Fhes,
k à rosa,Kîber <è îveìsse^l'aokeken^

voriiiglieder Ledwar^tdes
-^Vsa?

slvwal vsrsuodì kaì,

^ àkì visàsr ^

Visit-, kistulstionz- uni! Vei'Illbllllgzlisi'ten

in jsàsin Llenre lisksrt prompt
kuvdàruekereî dlerkur in 8t. Kallen.

Cde 5Iî heiraten !>?7-.Ä
,,vas kuod über ü!e kde", mit 39 ana-
tom.kilàern. preis 2 ?r. 0r.l.e«is, ,,I.îeds
unà Xde ebne Xinüer", kesvdränkung àer
Xinàeriakl, preis 2 Pr., sowie 0r preMg,
„vas tZesvdleodtsIeden des lilensvden" mit
39 snatom. Lilàsrn. preis 2 Pr. !2146

lt»e 3 küvder Zusammen nur 5 Pr.
V6r3andt V6r3odlo336n duroti

ldorwsrsîrassS 22.

?rs.uöQ- iuià lAssedlselitL-

krs.Q^sit.sQ,
?örioäeristör'iuiA, àsdà-

làtsàiâ
wsràen sodnell unà dillix fauek drisk-
lied) odns ösruksstörunx unter strengster
Diskretion gekeilt von

Itr. w«4 11lMiMr
1587Z X»»en,Ia.

Vor 3 Jahren nahm ich die Hülfe des Herrn
Popp in Heide gegen ein chronische» Magenleiden

in Anspruch. Ich kann hiemit bezeugen, daß
ich vollständig geheilt worden bin und mich seither
gesund und wohl fühle. Allen Magenkranken kann
ich nur empfehlen, sich Buch und Frageschema von
Herrn I. I. ,l. Popp in Heide, Holstein, gratis
kommen zu lassen. 9714

Kaspar Schlegel, Bauer, Grabs, Kt. St. Gallen.



SïfjtoBiîBt brauen-Jcttuttö — ®täfter für ben Jjauslidjen ®ret«
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Puppen zum Kleiden
Feine und solide

Gelenk-Puppen
P, lMnon .Körp er t in allen Grössen u.PP" Köpfe Qualitäten

Puppen-Wäsche
Dlinnon UarHornho Strümpfe, Schuhe, Hüte, Häub-
ruppou-uaiuoiuuc. chen, Hemdchen. Unterkleider

Kleider, Pelerinen, Jaquettes, Tatjkleidehen, Wickelkissen.

Franfc Carl Weber
Spielwaren 12149

62 mittlere Bahnhofstrasse Zürich mittlere Bahnhofstrasse 62.

BineTADELLOSE BÜSTE
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch von RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einzig echten u. als gesundheits-zuträglich garantirt,

welche ohne die Taille vergrössern
eis Graziöses Embonpoint erzeugen.

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende s.nn A i -,h.l\DoY& F.C,a it riFii.Genf
12,Ruvdu Marché,odor directau A pu.BATIÉ,5.Pass.Verdeau,Paris

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige"

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. G-efl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-ÄVZt Fch Spetlf/lßr

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. SPec'al'St für passage u. schwed. Heilgymnastik.

Di« Stahl - Spriogfeder » Matratze
hatsichvon allenSystemen als das vollkommenste bewährt.
Sie besitzt eine

vorzüglich regulierte Flasticität,
wie sie keine andere Matratze aufweisen kann, ^entspricht allen Anforderungen der Hygiene j&^ und ist von unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen, ff

— Prospektus, sowie auch Album über R

*
[1819 £

H. Hess, Pilgersteg-Rüti (Kt Zürich). i&

ä 6i$eme und messing'Bettstellen
(Za 1644 g) von besonders feiner Ausführung
versendet auf Verlangen der Fabrikant:

Fidele und nützliche Bücher!
Das schweizerische Deklamatorium, 240 Oktavseiten. Urkomische

und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Theater Fr. 1. 50
Das fidele Bnch, Schnitz und Zwetschgen —.50
Ernste und lnstige Sinnspruche —. 50
I,listige Handwerkersprüche und fidele Gantanzeige —.40
Wie man Geld verdient, nützliche Ratschläge 20
200 fröhliche Postkarten-Grüsse „ —. 50
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose.

Einfache, praktische Methode in kurzer Zeit und ohne Lehrer
geläufig französisch sprechen zu lernen. Brosch. „ 1. —

Der italienische Dolmetscher, einf. Methode, in kurzer
Zeit geläufig italienisch sprechen zu lernen 1. —

Der nene Briefsteller, für Abfassung von Briefen, Empfehlungen,
Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln, Quittungen,
Vollmachten, Verträgen etc. 260 Seiten gebunden 1.50

Alle 9 Werke statt Fr. Ï.IO nur Fr. 5.—.
Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme. [1990

A. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

rrr^flr,

' e^ l
KHWf

in 6/tihluf t qeröstete

CAFÉ8

sind allgemein beliebt

I Man verlange ausdrücklich die I

|gesetzlich geschützte Marke]

„KN0RR"
| Zu haben in allen besseren |

Lebensmittelgeschäften.

Buchhaltung für Wirte, Bäcker,
Metzger, Läden

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

St. fialler Stickereien
in schönster und solidester Ausführung stets
das Neueste für Frauen-, Kinder- und
Bettwäsche, eigenes Fabrikat, versendet direkt
an Private und Weissnäherinnen. [2099

J. Engeli, Broderies
Speisergasse 22 St. Gallen.

Gegründet 1888.
Verlangen Sie Muster.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXN

Hausfrauen!
Das Praktischste, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [2138

Tricot-Wasch-Pliisch
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Reduzierte Preise. Muster auf Verlangen solort.

Meterweise Abgabe.
Rossi & Cie. in Zofingen.

.ßärr Zürich
Baluihofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.

altbekanntes, renommiertes

*1,nihil Geschäft
Special- hOuou-d Schwei,

Herren-, Damen-Nouveautés

meterweise; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modebilder franco.

T\ Bett- y §

Bernerse Lernen
Bett-

Tisch-
Küclien-

Handtucb-
lleindeit-

Reln- H. Halb-
Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

Jede Meterzahl. cnep R»a.|taiieetpiiprn Monogr.-Stickerei,
Mustor franco. Opöl». DI aUlflUooloUBril Billige Proise-

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb und Handweberei [1531

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten

Q-egrexi. ŒZe-CLo!]^Iln.-CLStean.
wird das

— • i ï «* K*«» R» i an vz:
(gesetzlich geschützt)

als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nickt eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrich Jucker, Zürich V.

Trunksucht-Heilung.
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhallen-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse : Prlvatpoliklinik Glarns, Kirchstrasse 405, Glarns.
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veröffcntlidit als einjiges deutsches Blatt
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Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

?UMH zum kleià
lDoins nnâ solids

<zr «ìS r» x»« r»

IQ, lîVevve > in allen Drössen u.
ItiigL« I Qualitäten

I^rîppvrì
Vlinnon llni'iloi'niio ' Ltrümpke, Lvbube, Hüte, »sud-
DU^VU-uaiUVIUUV. àn, »emdoken. bntvrkleilier

Xleiàr, ?àri»vii, .liiiMtà, liiAIviiickkn, Màà^v.

trails Oar'I W^Sdsr
VpisIwLtvsn l2itg

K2 mittlere LàliMrâsse ^üriok mittlere Làtiotstresse K2.

w°nocl.i.o8c eu8ic
erzielt man In 2 INonalen durck äsn Lebraur.b roi NKIlè'S

dis à-iz eckten «. -Is geslluct/ioits-?utrsg/,o/, g-r-mliN,
weises oìnris âis T'Ljlls vslgrvsssim

^vill L-^ÄLiosss LLl t)0QxoiQt eIt.
^

^S88îlgK IlNll 8vWkll. liöiIgMNS8tiIt.
Osr Dkntsrsslobnsts bssbrt slob blornlt, srssbonst snsnavlgsn,

âs-ss sr jxri>ii«IIi«I»tn Onterrlobt in âsr Doobnlk àsr rns,n. lVlnssnss
(S^stsrn Or. iVlst^gsr), sowlo in soDwsd. HsilKz^rnnnstlkc srtsitt. iViàs-
sigs^Leâingnngsn i dciob wsi-don nur wirkllod kàdigs Sodüisr und
Sodülsriunsn nngsnornrnon. Sstt.^nrnsldungsn Asrns sswürtissnd,
aolobns 119611 Hc>oàg.odtinllgsvc>N
>VoIID»nI«I«i» (kodsnis)

6t. ^.xpsll^ell ^..-lik. zzrack. ^osc/crü>k /ü> /tsa^-rg's ll. 5c/,wsck.

o!° 8tsdl-5pi'ivgîeZs?-Kstxàe
bat sieb von allen Lüsternen als das vollkommenste dswäbrt.
Lie besitzt eins

v«r»iixli«l» rvKnIivrtv lkl»«t»e»tüt,
vie sie keine anders Natrat^e ausweisen kann,

entsprivlit allen /lnsorclei-ungen der Hygiene »K
à» und ist von unbegrenzter llsuorbaftigkeit. — Zablreieke Dskersn^sn. ^— Drospsktus, sowie aneb album über ffM

11819 H
U. KELL, ?ÜK6I'St6A-KÜti (^t MviU. »S»

Z Klserne «»a Messing, heimeilen
l^a 1644 g) von besonders keiner ^knskükrung
versendet ank Verlangen der Fabrikant:

V'iclsls nütslioliS Lûoàsr!
N»« «vlltvvviievrisvl»« VeitIninntori»in, 246 Oktavssitsn. tlrkomisàs

und ernste Dsdiebls, Deklamationen, Dosssn, Dbsslsr Dr. 1. 56
V»« Aelvl« V»«I»^ Lcknit^ und 2lwetscbgsn —.SO
Dri»«tv »>i«I 56
I.»>»ti^< IINII «In « llv«ir>z»iii«li« und Ii«I«It t>!liituii^«i<;« 46
Wi« INNI» Oìvltl vvr«Iiei»4, nüt^Iicbs Datscblägö —. 26
Ättv Iiiillliili« I'«»»>tDi>ittii(>> >ii>«>«« 56
Ver lilvii»« V«ln»ets«I»er oder der ll»«rv«lte I^r»i«?i«8e.

Dinkacbs, praktiscks Nstbods in kurzer ?isit und obns Debrsr
gsläuüg kran^ösiscb sprscben ?u lernen. Droseb. „ 1. —

Ver îtî»Ii< i>î»«« I>t V«Iu>vt«eI»er, sink KIstbods in kurzer
^sit gsläutig italienisek sprscben ^u lernen 1. —

Der neue Vrivt^teller, kür ilbksssung von IZrleken, Dmpkeblnngsn,
Dsstellungsn, Inseraten. Dsetinungsn, Wsebseln, kZuittungen,
Vollmacbtsn, Verträgen etc. 266 Leiten gebunden 1.56

VII« S Weil», >>tntt l^'i 7. KI nur lb r. ». —.
Lei Dinssndung des ketrages truuli«, sonst Haebnsbms. 11996

Meàkàusei^ Lueànclìunx, Krenàn.

/t»MV
m 6/üblukt qeröstew

e/v5c«

zinc! oÜHkäm tzàdt
l INan verlange susdrüvklivb «lie l

îgesettlivb gesobütrte ltlarkei

..KN0KK'«
>Tu baden in allen besseren >

kebensmittelgesobäktsn.

vucbdaltung kür Vkirte, öäoker,
Uetîgsr, ksden

aller ^.rt, mit äsn nüti^en OegvtlNftskilvkern
uvâ ^iilvituQs 20 li'r. ^e^sri l^aelm. ^1478

Koe8vk-8palingkl', öüekerexperte, lüriek.

8t. Kslisr 8tielsreisii
in sekengter unâ soliâeater àskUlirnns 3tets
6as Neueste Mr brauen-, liincler- unä kett-
vväseks, vixen63 V'adrikat, vsr3en6st àiràt
an private und ^Vei33nälmrinnsn. ^2099

>1. Lriysli, Lroäsries
Lpeissr^asss 22 Lt. Lallen.

^«ArttnÄvt R888.
VSrlanKSn Sis IVleisìsr.

ftstiiskt'siiSri!
Das Drsktiscbsts, IVärmsts und Ds-

källlgsts kür Deckst und Winter ist der
in allen Darben vascbsebts 12138

IlMt-UM-MMil
kür Damen- und Dinder-Donkektlon.

ksllliiierte Attise, liliislsi' siil Vsllsiiieii îàl.

possi «îc Lie. ill TvkliFeQ.

.NSn Siiricb
kâliàf»tr.77

ilitbsliklilntes, rkuommiertes

Zpscizl- DVU6II-^8ài-
Hekköll-.IlZiiiöli-iillliWlll^

meterweise; Alâ88ârdvitell.
k'ertigv t.o tien Artikel! si742

««t ^ G

öei'ilsrSLsiiisiiVisà-

lteiu- a. llaid»
!>lnr s»rantiorì rSSilsiss, claeisnIiafiSstiSS eigenes Padàat.

là ilàà o... o....»...-.»»..-.» «>»i°llk-Sti°i-k«i.
ktnater lranev. vpvl». kl aUtaUostvUv^II Billige preise

Zllûllsr à dlc>., I^âriNSrtîìiktl (Ssrii)
teineuvebvrei mit elektrisekem Letrieb iivà llàllàveberei l153l

piieferanten (ter Pi(l?ent>33en3eli»kt nnâ vieler ?r. kkotels uncl ^n3taltsn

virâ âa3

" î »» O » »»» » S' «»«» R» » »» ^
Igssst^llok gssoDüt^t)

als 8ivl»«r8t«8 und uu^rDiittlirl»«« lVllttel äratlieb einxkoblen.
Wird V« i «Iîli»z»tt und ilirlit « ii>jx«»«»i»ii»t i>. 1891

2Iu baden à 3 Dr per Scbsobtel in den ^.z»«tl»àvn. Daupt-
depot Vi»«»tlx l<x»I II« i»i i« Ii,1 »> I<« > Xiiri« !» V

1766) 2lu m. Dreuds kann ick lknsn mitteilen, dass ick durek Ibr unsebädl. Vsr-
kabren von m. Deidsnscbakt gekeilt worden bin. Ick bade gar keine Dust mskr
sum t rinken, dstlnds miek dadurek viel besser als vorber u. bade auob sin besseres
àusssksn. ^us Dankbarkeit bin ick gerne bereit, dies Zeugnis 2U verökksntl. und
den)sn., wsleke micb über meine Dsilung betragen, àskunkt 2U erteilen. Neins
Heilung wird àksebsn erregen, da ick als arger Drinker bekannt war. Ds kennen
miek gar viele Deuts, u. wird man sieb allgsm. verwundern, dass ieb niebt msbr
trinke. leb werde Ibr briskl. Drunksuebt-Dsilverkabrsn, das leiekt mit oder obns
Wissen angewandt werden kann, überall wo ieb binkomms empkeblen. Liblballen-
str. 36, /üriek III, den 28. Ds2.1897. ktlbert Wsrndli. ^ur Deglaubigung vorstek.
Dntsrscbrikt des Dsrrn Albert Wsrndli dabisr. ^ürieb III, den 28. December
1897. Ltadtammannamt Zlürieb III. Der Ltadtammann: Wolksnsdsrger, Ltellvsrtr.
Adresse Vriv»îj»«KiIiIIuîIi (»Inrii^i, Dircbstrasss 465 (»Iniu>«.
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und den

Aufzeichnungen àes Generals

Sen (Mjoen
und des livinmandanten

Kndries ve Aet
veröllcntlicht als einziges deutsches Zlstt

Die Gartenlaube
in dem jetzt beginnenden IV. yusrtal die ersten »uslükrticben autorisierten

Mitteilungen noch vor Erscheinen der Luchausgaben.
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